
Hamburg goes digital | 1

Copyright © Südkultur - Tiefgang | www.tiefgang.net/ | 1

Die Pandemie hat sie nicht erfunden aber beschleunigt: die Digitalität. Jetzt wird
sie auch direkt gefördert.
 Ergänzend zu den laufenden und bereits abgeschlossenen Corona-Hilfsprogrammen für
Unternehmen startet in zwei Wochen ein weiteres Förderprogramm: Das 30 Millionen Euro
starke Programm „Hamburg Digital“ richtet sich an kleine und mittelgroße Unternehmen, die
ihre Digitalisierung voranbringen und die Informationssicherheit erhöhen möchten.
Zusammen mit den bereits beschlossenen Maßnahmen für die Zukunftsfähigkeit der
Hamburger Wirtschaft wird Hamburg damit knapp 100 Millionen Euro aus eigenen Mitteln für
die Innovationsfähigkeit der Hamburger Wirtschaft ausgeben.
Zielgruppe des neuen Programms sind Selbstständige, kleine und mittlere Unternehmen
(KMU) der gewerblichen Wirtschaft und des Handwerks sowie Angehörige der freien Berufe
mit einer Betriebsstätte in Hamburg.
Die Förderung erfolgt über zwei Module.
„Modul 1 Hamburg-Digital Check“ bezuschusst Beratungsleistungen zertifizierter
Beratungsunternehmen mit einer maximalen Fördersumme von 5.000,- Euro.
„Modul 2 Hamburg-Digital Invest“ bezuschusst das tatsächliche Investitionsvorhaben mit
einem max. Förderbetrag von 17.000,- Euro.
Fördervoraussetzung ist die vorgelagerte Beratung und Förderwürdigkeitsbestätigung durch
das Mittelstand 4.0 Kompetenzzentrum Hamburg oder durch das Bundesprogramm „go-
digital“ zertifizierte Beratungsunternehmen.
Die Antragstellung erfolgt digital, und ist im Modul 1 ab 15. März 2021, im Modul 2 ab 12.
April 2021 möglich. Nähere Informationen werden in Kürze unter
www.ifbhh.de/foerderprogramm/hamburg-digital veröffentlicht.
Im Zeitalter der beschleunigten digitalen Transformation benötigen alle Unternehmen eine
Digitalisierungsstrategie, damit sie ihre Wettbewerbsfähigkeit erhalten und
Wachstumspotentiale nutzen können. Gleichzeitig muss die Informationssicherheit in
ausreichendem Maße gewährleistet sein, um den zunehmenden Bedrohungen gerecht zu
werden und Barrieren zur Umsetzung digitaler Geschäftsmodelle und Prozesse in den
Unternehmen abzubauen. Gerade für kleine und mittlere Unternehmen und Unternehmen
des Handwerks stellt das eine große Herausforderung dar, weshalb die notwendigen
Investitionsentscheidungen oftmals aufgeschoben werden. Hier setzt das Programm
„Hamburg Digital“ an. Es ergänzt sinnvoll die vorhandenen digitalisierungsbezogenen
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Förderinstrumente der Hamburgischen Investitions- und Förderbank (IFB) sowie das
Bundesförderprogramm „Digital Jetzt.“
„Hamburg Digital“ wird in zwei separaten, aufeinander aufbauenden Programmodulen
angeboten. Die beiden Module müssen separat beantragt werden. Dabei ist es grundsätzlich
möglich, nur eines zu beantragen. Der vorgesehene Regelfall ist allerdings, dass
Unternehmen beide Module aufeinander folgend nutzen.
Das Programm startet am 15. März 2021 und läuft zunächst bis zum Jahresende 2022.
Beantragt werden kann die Förderung nach Veröffentlichung der Förderrichtlinie bei der IFB
Hamburg. Ausführliche Informationen zu den Förderkonditionen wird es in Kürze unter
www.ifbhh.de geben.
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